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Weitere Broschiiren, Informati-
onsblÀtter usw. üiber Kanada sind
bei folgenden kanadischen Aus-
landsvertretungen erhÀltiich:

Kanadische Botschaft
53 Bonn/BRD
Friedrich-Wilhelm-SLr. 18

Kanadische Militirmission und
Kanadisches Konsulat
i Berlin 30
Europa-Center

Kanadisches Generaikonsulat
4 Disseidorf/BRD
Immermannstr. 3

Kanadisches Generaikonsulat
7000 Stuttgart i/BRD
K8nigstr. 20

Kanadisches Generaikonsulat
2000 Hamburg 36/BRD

*Esplanade 41-47

r&anadische Botschaft
1010 Wien/Ôsterreich
Dr. -Kari-Lueger-Ring 10

Kanadi sche Botschaft
3000 Bern/Schweiz
Kirchenfeldstr. 88

Neue Sicherheitsklauseln beim Export von
Kernmaterial und Atomtechnik

Kanada wird für den Verkauf atomarer Technik,
Anlagen und Materialien mns Ausland strengere
Sicherheitsklauseln festlegen, "uni die Ein-
fuhrlânder daran zu hindern, diese Lieferungen
bei der Herstellung von Atomsprengkârpern zu
verwenden."
In einem Bericht an das Unterhaus steilte der

Bundesminister flir Energiewirtschaft, Bergbau
und Rohstoffquellen Donald S. Macdonald im
Dezember fest, die Regierung soi sich mehr
denn je der Tatsache bewu3t, daI3 Kanadas nu-
kleare Ressourcen nicht zur Verbreitung von
KQenwaffen beitragen dùrften.
Die Vorschriften "in jeder Sicherheitsverein-

barun g", die Vorteile fü:r die kanadische Atoi-
industrie und die von der Regierung genehmig-
ten Auslandsverkàufe wurden von dem Minis ter
fol gendermal3en erlàutert:
Die Einhaitung der Vorschriften sali durch

die Internationale Atomenergie-Organisation
oder durch andere Maf3nahmen kontroliiert wer-
den, die den Erfordernissen des Vertrags üiber
die Nichtverbreitung von Kernwaffen entspre-
chen. Die Vorschriften gelten fiir aile von
Kanada gelieferten nukiearen Anlagen und Aus-
rüistungen wâhrend ihrer gesamten Lebensdauer,
ftir aile nuklearen Anlagen und Ausriistungen,
die mit kanadiseher Technologie arbeiten, flir
ailes aus Kanada bezogene Kernimateriai - Uran,
Thorium, Plutonium, schweres Wasser - sowie
fiir daraus oder damit erzeugtes spaitbares Ma-
terials und fiir ailes Kernmaterial, gieich
weicher Herkunf t, das in Aniagen erzeugt oder
verarbeitet wird, die Kanada geiiefert hat.
Was das Wichtigste ist: alie diese Sicher-

heitsvereinbarungen werden die bindende Zusage
enthaiten, dae Kerntechnik, -aniagen und -mate
rial aus Kanada nicht zur Hersteiiung von
Atomsprengkd3rpern benutzt werden, gieichgüi-
tig, ob ihre Entwickiung angebiich flir fried-
liche Zwecke erfoigt oder nicht.

Eventuelle kanadische Exporteure von Kernma-
teriai, Atomaniagen und nukiearer Technologie
sind angewiesen, sich beim. Bundesministerium
für Industrie, Handel und Gewerbe und beim
Atomie Energy Control Board (Kontroilait fiir
Atomenergie) jeweiis vor Abgabe eines' Angebots
zu vergewissern, dag der Lieferung keine


